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29. Sonntag im Jahreskreis 
 
 
1. Lesung (Jes 45,1.4-6) 
So spricht der HERR zu seinem Gesalbten, zu Kyrus: Ich habe ihn an seiner rech-
ten Hand gefasst, um ihm Nationen zu unterwerfen; Könige entwaffne ich, um 
ihm Türen zu öffnen und kein Tor verschlossen zu halten: Um meines Knechtes 
Jakob willen, um Israels, meines Erwählten, willen habe ich dich bei deinem Na-
men gerufen; ich habe dir einen Ehrennamen gegeben, ohne dass du mich kann-
test. 
Ich bin der HERR und sonst niemand; außer mir gibt es keinen Gott. Ich habe dir 
den Gürtel angelegt, ohne dass du mich kanntest, damit man vom Aufgang der 
Sonne bis zu ihrem Untergang erkennt, dass es außer mir keinen Gott gibt. 
Ich bin der HERR und sonst niemand. 
 
2. Lesung (1 Thess 1,1-5b) 

Paulus, Silvánus und Timótheus an die Kirche der Thessalónicher, die in Gott, 
dem Vater, und in Jesus Christus, dem Herrn, ist: Gnade sei mit euch und Friede! 
Wir danken Gott für euch alle, sooft wir in unseren Gebeten an euch denken; un-
ablässig erinnern wir uns vor Gott, unserem Vater, an das Werk eures Glaubens, 
an die Mühe eurer Liebe und an die Standhaftigkeit eurer Hoffnung auf Jesus 
Christus, unseren Herrn. 
Wir wissen, von Gott geliebte Brüder und Schwestern, dass ihr erwählt seid. 
Denn unser Evangelium kam zu euch nicht im Wort allein, sondern auch mit Kraft 
und mit dem Heiligen Geist und mit voller Gewissheit. 
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Evangelium (Mt 22,15-21) 
In jener Zeit kamen die Pharisäer zusammen und beschlossen, Jesus mit einer 
Frage eine Falle zu stellen. Sie veranlassten ihre Jünger, zusammen mit den An-
hängern des Herodes zu ihm zu gehen 
und zu sagen: Meister, wir wissen, dass du die Wahrheit sagst und wahrhaftig 
den Weg Gottes lehrst und auf niemanden Rücksicht nimmst, denn du siehst 
nicht auf die Person. 
Sag uns also: Was meinst du? Ist es erlaubt, dem Kaiser Steuer zu zahlen, oder 
nicht? 
Jesus aber erkannte ihre böse Absicht und sagte: Ihr Heuchler, warum versucht 
ihr mich? Zeigt mir die Münze, mit der ihr eure Steuern bezahlt! Da hielten sie 
ihm einen Denár hin. 
Er fragte sie: Wessen Bild und Aufschrift ist das? Sie antworteten ihm: Des Kai-
sers. Darauf sagte er zu ihnen: So gebt dem Kaiser, was dem Kaiser gehört, und 
Gott, was Gott gehört! 
 
 
 
 
 
Unerwünschte Nebenwirkungen 
Wenn religiöse und politische Angelegenheiten vermischt werden, hat dies meist 
unheilvolle Konsequenzen. Die jüngste Eskalation der Gewalt in Israel ruft wieder 
einmal mit aller Brutalität den schon lange schwelenden Krisenherd an diesem 
Ort, an dem drei Weltreligionen ihre heiligen Stätten verehren, in Erinnerung. 
Wo religiöse Verheißungen so interpretiert werden, dass man territoriale Besitz-
ansprüche daraus ableitet, da sind Interessenskonflikte vorprogrammiert. Da 
rückt das verheißene Heil in unerreichbare Ferne. Und sehr oft wird Gott als Vor-
wand für viel handfestere Interessen missbraucht. 
So geschieht es auch in der Kontroverse, von der hier das Evangelium erzählt. 
Und es tut dies wie so oft, indem es schonungslos die unlauteren Motive auf-
deckt. Pharisäer und Herodianer haben zu einer unheiligen Allianz zusammenge-
funden. Sie geben vor, dass sie nach der Wahrheit und nach dem Weg Gottes su-
chen, doch tatsächlich verfolgen sie ganz andere Ziele. Ihre Frage ist klug ausge-
dacht. Egal, ob Jesus mit Ja oder mit Nein antwortet – beides könnte ihm zum 
Verhängnis werden. 
Mit seiner berühmt gewordenen Antwort schafft es Jesus nicht nur, sich aus der 
unangenehmen Zwickmühle zu befreien, sondern auch, die Verlogenheit der Fra-
gesteller zu entlarven und – ganz entgegen ihrer Absicht – tatsächlich die Wahr-
heit zum Vorschein zu bringen. Und zwar die Wahrheit über sie selbst ebenso 



wie die Wahrheit über den Weg Got-
tes. Und die ist: Kaiser und Gott, Poli-
tik und Religion gehören sauber ge-
trennt. Und Gewalt ist niemals der 
Weg Gottes. 

 
Alfred Jokesch 

 
 
 
 
 
 
 

  

Weltmissionssonntag 
 

Schokopralinen 4,00 €/Chips 2,50 € 
So lange der Vorrat reicht! 

 

Spende für Pfarrblatt – Danke 
 
Wir danken allen, die den Pfarrblattaus-
trägerinnen und Pfarrblattausträgern eine 
Spende gegeben haben, aber auch jenen, 
die bereits mit Banküberweisung oder 
persönlich eine Spende gegeben haben.  

Ein Dankeschön auch den Pfarrblattaus-
trägerinnen und Pfarrblattausträgern für 
ihre wertvolle Zeit, die sie für das 
Austragen des Pfarrblattes aufwenden. 
Spenden können weiterhin auf das Konto 
AT45 3812 8000 0302 5491 eingezahlt 
werden. Vergelt’s Gott dafür! 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 22. 10. 2023 – 29. 10. 2023 

Sonntag, 22. Oktober:   
29. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Weltmissionssonntag – Firmstart mit Firmvorstellung - Hl. Messe – für † Anton und Ma-
ria Weinhandl und † Geschwister; für † der Familie Harkamp, † Rosa und Anton, † Anna und Willi 
und † Dr. Anton Harkamp; für † Ludmilla (JHM) und † Josef Haberl (JHM), † Bruder Sepp und † Anna 
und † Franz Himmerlreich; musikalisch mitgestaltet vom Taufchor Straden; 
Nach dem Gottesdienst wird die Sammlung zum Weltmissionssonntag durchgeführt. Am Kirchplatz 
werden Päckchen mit Schokopralinen zum Preis von 4,- € und Blaue Kartoffel Chips zum Preis von 
2,50 € verkauft, mit dem Reinerlös wird Jugendlichen in Afrika, Asien und Lateinamerika geholfen.  
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; Agape und Flohmarkt „Friends of Salvatorians“; 

Montag, 23. Oktober: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden im Heiligen Land und in der Ukraine in der Seitenkapelle/Pfarr-
kirche; 

Donnerstag, 26. Oktober: 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
14.00 Uhr: Trauungsgottesdienst von Isabella Grünbichler & Florian Grössig; 
18.30 Uhr:  Hl. Messe entfällt 

Freitag, 27. Oktober:   
14.00 Uhr: Trauungsgottesdienst von Victoria Krainer & Stefan Pichler; 
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 28. Oktober: 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Sonntag, 29. Oktober:   
30. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: ehrendes Gedenken der Gefallenen des ÖKB Tieschen am Marktplatz 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe für † Josef Stoff (JHM) und † Eltern Tschiggerl; für † Edwin Kolleritsch, † Alois 
Gaspar und mit der Bitte um Gesundheit, Gottes Schutz und Segen; für † Leopold Pfeifer; für † 
Mama Margit Weber; für † Papa Hermann Weber (JHM); für alle lebenden und † Kameradinnen und 
Kameraden des ÖKB Tieschen, † Fahnenmutter Juliane Potisk und mit der Bitte um Gesundheit, Got-
tes Schutz und Segen für unsere Fahnenmutter; musikalische Umrahmung durch den Musikverein 
Tieschen; 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden; 

Ewiges Licht 
vom 22. 10. 2023 – 29. 10. 2023: 
für † Anton und Maria Weinhandl; für 
† Ludmilla und † Josef Haberl, † Bruder 
Sepp und † Anna und † Franz Himmerlreich; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13; Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


